
119.00 Wahlkreise und Wahlbereiche - Beschreibung und Grundlagen

Wahlkreise

Europawahl

Bei der Europawahl gibt es keine Wahlkreise, da die Bewerberinnen und Bewerber nicht
regional im einem Wahlkreis, sondern nur über Bundes- bzw. Landeslisten gewählt werden
können. Einem „Wahlkreis“ entspricht in der Regel das Gebiet eines Landkreises bzw. das
Gebiet einer kreisfreien Stadt. Bei der Europawahl gehört die Stadt Göttingen
wahlorganisatorisch zum Landkreis Göttingen.

Die kartografische Darstellung des Landkreises Göttingen mit allen zugehörigen Gemeinden findet der
Interessierte im Göttinger Statistischen Informationssystem (GÖSIS) (www.goesis.goettingen.de) unter der
GÖSIS-Nummer 119.04K oder im Wahl-Portal der Stadt Göttingen (www.wahlen.goettingen.de) (s. Statistischer
Informationsdienst - Wahlen / Grundlegendes und wahlräumliche Gliederung).

Bundestagswahl

Nach der Bundestagswahl 1998 fand bundesweit eine grundlegende Überarbeitung der
Wahlkreiseinteilung statt. Ab dem Jahr 2002 hat sich die Zahl der Wahlkreise von 328 auf
299 deutlich verringert. Von den umfangreichen Neuabgrenzungen der Wahlkreise ist
auch der Raum Göttingen betroffen.

1998 bildete die Stadt Göttingen mit den übrigen Gemeinden des Landkreises Göttingen den
Bundestagswahlkreis 49 Göttingen. Ab 2002 gehört die Stadt Göttingen zum Bundestags-
wahlkreis 53 Göttingen. Neben den übrigen Gemeinden des Landkreises Göttingen
gehören jetzt auch die Städte Bad Lauterberg, Bad Sachsa und Herzberg aus dem Landkreis
Osterode am Harz zu diesem Wahlkreis. Im Rahmen der Wahlkreisüberprüfung lautete die
Bezeichnung 2009 „Wahlkreis 54 Göttingen“, seit 2013 jedoch wieder „Wahlkreis 53
Göttingen“. Der Zuschnitt blieb gegenüber 2002 und 2005 jedoch unverändert.

Die kartografische Darstellung des aktuellen Wahlkreiszuschnittes im Bereich der Stadt Göttingen findet der
Interessierte im Göttinger Statistischen Informationssystem (GÖSIS) (www.goesis.goettingen.de) unter der
GÖSIS-Nummer 119.03K. Darüber hinaus ist der frühere Zuschnitt des Göttinger Wahlkreises im Wahl-Portal der
Stadt Göttingen (www.wahlen.goettingen.de) hinterlegt (s. Statistischer Informationsdienst - Wahlen /
Grundlegendes und wahlräumliche Gliederung).

Landtagswahl

Zur Landtagswahl 2008 wurde die Wahlkreiseinteilung in Niedersachsen erneut überarbeitet.
Daraus haben sich deutliche Änderungen für den Bereich der Stadt Göttingen ergeben.
Die Stadt Göttingen wird jetzt von Nord nach Süd entlang der Eisenbahntrasse geteilt.

Der östliche Teil der Stadt Göttingen, der neue Wahlkreis 17 Göttingen-Stadt entspricht
den Stadtbezirken 01 Innenstadt, 02 Oststadt, 03 Südstadt, 05 Nordstadt, 06 Weende,
07 Nikolausberg, 08 Geismar, 10 Herberhausen, 17 Deppoldshausen und 18 Roringen.
Bis 2003 entsprach der Wahlkreis 21 Göttingen-Stadt dem Gebiet der ehemaligen Stadt
Göttingen in den Grenzen des Jahres 1964 (nach der Eingemeindung von Herberhausen).

Der westliche Teil der Stadt Göttingen mit den Stadtbezirken 04 Weststadt, 09 Grone,
11 Groß Ellershausen, 12 Hetjershausen, 13 Knutbühren, 14 Elliehausen, 15 Esebeck und
16 Holtensen wird mit den Gemeinden Hann. Münden, Adelebsen, Bovenden, Staufenberg
und Dransfeld zum neuen Wahlkreis 16 Göttingen-Münden zusammengelegt. Dieser
Zuschnitt lässt sich räumlich nicht mehr mit dem bisherigen Wahlkreis 20 Göttingen-Land
(und auch nicht mit dem bis 1998 gültigen Wahlkreis 22) vergleichen.

Die kartografische Darstellung der aktuellen Wahlkreiszuschnitte im Bereich der Stadt Göttingen finden Sie im
Göttinger Statistischen Informationssystem (GÖSIS) (www.goesis.goettingen.de) unter der GÖSIS-Nummer
119.02K. Darüber hinaus sind die früheren Zuschnitte der Göttinger Wahlkreise im Wahl-Portal der Stadt
Göttingen (www.wahlen.goettingen.de) hinterlegt (s. Statistischer Informationsdienst - Wahlen / Grundlegendes
und wahlräumliche Gliederung).



Fortsetzung 119.00 Wahlkreise und Wahlbereiche

Wahlbereiche

Bei Kommunalwahlen sind nach dem Niedersächsischen Kommunalwahlgesetz Wahl-
bereiche einzuteilen, wenn mehr als 33 Abgeordnete in die kommunale Vertretung gewählt
werden müssen. Da aufgrund der Einwohnerzahl der Stadt Göttingen 46 Ratsmitglieder zu
wählen sind, muss das Stadtgebiet in Wahlbereiche unterteilt werden (mindestens 3 und
höchstens 6 Wahlbereiche). Der Rat der Stadt Göttingen hat beschlossen, das Stadtgebiet
zur Ratswahl in fünf Wahlbereiche einzuteilen. Derselbe Zuschnitt der Wahlbereiche im
Gebiet der Stadt Göttingen gilt nach Beschluss des Kreistages ebenso für die
Kreistagswahl, für die die Göttinger Wählerinnen und Wähler auch wahlberechtigt sind. In
jedem Wahlbereich kandidieren unterschiedliche Bewerberinnen und Bewerber. Deshalb gibt
es für die Wahlbereiche jeweils unterschiedliche Stimmzettel.

Bei der Direktwahl des Oberbürgermeisters und des Landrates ist eine Einteilung des
Wahlgebietes in Wahlbereiche nicht erforderlich, da die Stimmzettel im gesamten Wahl-
gebiet einheitlich sind.

Auch wenn eine Wahlbereichseinteilung für eine Wahl gesetzlich nicht vorgeschrieben ist
(z.B. bei einer Bundestagswahl), werden trotzdem die Wahlergebnisse für die Stadt
Göttingen mit Zwischensummen für Wahlbereiche ermittelt und veröffentlicht, um die
Wahlergebnisse aller Wahlarten untereinander auch räumlich vergleichen zu können.

Wahlbereichseinteilung in der Stadt Göttingen:

Wahlbereich 1: Göttingen - Oststadt

Stadtbezirke: 02 Oststadt 07 Nikolausberg 10 Herberhausen

18 Roringen

Wahlbereich 2: Göttingen - Geismar

Stadtbezirke: 08 Geismar

Statistische Bezirke: 030 Danziger Straße 032 Stegemühlenweg

Wahlbereich 3: Göttingen - Grone

Stadtbezirke: 09 Grone 11 Groß Ellershausen 12 Hetjershausen

13 Knutbühren 14 Elliehausen 15 Esebeck

Statistische Bezirke: 042 Egelsberg 044 Pfalz-Grona-Breite 045 R.-Bosch-Breite

046 Hagenberg

Wahlbereich 4: Göttingen - Weende

Stadtbezirke: 06 Weende 16 Holtensen 17 Deppoldshausen

Statistische Bezirke: 047 Holtenser Berg 053 Sültebecksbreite (Teil)

054 Humboldtallee (Teil) 055 Plesseweg

Wahlbereich 5: Göttingen - Innenstadt

Stadtbezirke: 01 Innenstadt

Statistische Bezirke: 031 Neues Rathaus 033 Bunsenstraße 034 Jahnstadion

035 Gartetalbahnhof 036 Landeskrankenhaus 037 Leineberg

040 Stadtfriedhof 041 Bahnhof-West 043 Maschmühlenweg

050 Güterbahnhof 051 Arndtstraße 052 Bertheaustraße

053 Sültebecksbreite (Teil) 054 Humboldtallee (Teil)


